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Luftqualität in Brandenburg:
Feinstaubwerte alarmierend hoch!

Aktuelle Luftqualitätsdaten aus Brandenburg an der Havel
zeigen besorgniserregende Feinstaubwerte. Empfehlungen

zur Vermeidung gesundheitlicher Risiken.

Brandenburg an der Havel, Deutschland - Die Luftqualität in
Deutschland ist ein drängendes Thema, das immer mehr
Aufmerksamkeit erhält. In Brandenburg an der Havel, und
insbesondere am Werner-Seelenbinder-Sportplatz, wurden
jüngst Messwerte veröffentlicht, die die aktuelle Situation
verdeutlichen. Laut den Daten vom maz-online.de vom 19. Juni
2025, befinden sich die Feinstaub-Partikel (PM10) im Fokus. Der
Grenzwert für PM10 liegt bei 50 Mikrogramm pro Kubikmeter
Luft, wobei dieser Wert jährlich 35-mal überschritten werden
darf.

Doch wie stellt sich das Bild konkret dar? Die Messwerte zeigen,
dass bei einer Kategorie von „sehr schlecht“ (Feinstaub über

https://www.maz-online.de/lokales/brandenburg-an-der-havel-feinstaub-wie-ist-aktuell-die-luftqualitaet-daten-vom-19-06-2025-P6SC4QSXODGH3YXWD5MMJUT5PI.html?outputType=valid_amp


100 μg/m³) und „schlecht“ (51-100 μg/m³) die Luftqualität stark
belastet ist. Diese Verhältnisse sind alarmierend, denn es sind
jährlich etwa 240.000 vorzeitige Todesfälle in der EU auf
Feinstaubbelastung zurückzuführen. Bei schlechten Werten wird
der Menschen geraten, körperliche Anstrengungen im Freien zu
vermeiden, insbesondere für empfindliche Personen.

Aktuelle Messwerte und Trends

Eine Auswertung des Umweltbundesamts beschreibt die
Entwicklung der Feinstaubbelastung in Deutschland seit 2000.
Dort sind die PM10-Jahresmittelwerte von bis zu 50 µg/m³ in den
1990er Jahren auf Werte zwischen 15 und 20 µg/m³ gesunken –
ein Fortschritt, der erfreulich ist. Dennoch ist die Belastung in
Ballungsräumen nach wie vor höher, insbesondere in Städten
wie München und Essen. Hier sind es knapp drei Viertel der
Messstationen, die die Grenzwerte für gesundheitsschädliches
Stickstoffdioxid überschreiten.

Die Ursachen der Feinstaubbelastung sind vielfältig. Neben
Verkehr und Industrie tragen auch natürliche Faktoren wie
Wetterbedingungen dazu bei. Besonders hohe
PM10-Konzentrationen können in trockenen Wintern und heißen
Sommern auftreten, was die Notwendigkeit unterstreicht, die
Luftqualität weiterhin zu beobachten und gegebenenfalls
Maßnahmen zu ergreifen.

Gesundheitliche Auswirkungen und
Forderungen

Die Gesundheitseffekte dieser Luftbelastungen sind alarmierend.
Eine neue Initiative der Deutschen Umwelthilfe fordert, dass
die Bundesregierung Maßnahmen ergreift, um die Grenzwerte
gemäß den Empfehlungen der WHO festzulegen. Diese sind
drastisch gesenkt worden: Einhaltung dieser Werte könnte
potenziell 28.900 vorzeitige Todesfälle durch Feinstaub jährlich
verhindern.

https://www.umweltbundesamt.de/daten/luft/feinstaub-belastung
https://www.duh.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/neue-daten-zeigen-gesundheitsschaedliche-luftbelastung-ueberall-in-deutschland-deutsche-umwelthilfe-f/


Die Notwendigkeit zu handeln, ist also klar, und es liegt an den
Verantwortlichen, die Gesundheit der Bürger:innen nicht nur zu
schützen, sondern auch die Lebensqualität durch saubere Luft
zu verbessern. Es bleibt abzuwarten, welche politischen
Entscheidungen in naher Zukunft getroffen werden, um dieser
Herausforderung zu begegnen.

Details
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